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Herstellung 
 

 

 

 

 

Einleitung 
 

Die aokinReferenzMatrixMaterialien werden mit dem folgend beschriebenen Standardverfahren 

homogenisiert. Für die Herstellung von ReferenzMatrixMaterialien werden ausschließlich natürlich 

belastete Proben eingesetzt. 

Die Homogenisierung des ReferenzMatrixMaterials findet in mehreren Schritten statt. Zuerst wird das 

gesamte Probenmaterial 4h in einem Homogenisator vermengt. Die endgültige Homogenität wird mit Hilfe 

von Probenteilern und dem Cross-Riffling-Verfahren (siehe unten) erreicht. Anschließend wird die 

Homogenität anhand von Varianzanalyse (ANOVA) überprüft. 
 
 

 

Cross-Riffling 
 

Das Cross-Riffling-Verfahren ist eine bewährte Methode zur Homogenisierung mittlerer Probenmengen. 

Im folgenden ist das Vorgehen grob skizziert. 
 
 

 
Homogenisierte Gesamtmenge 
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In Teilungsschritt 1 wird die gesamte Probenmenge mit Hilfe eines Probenteilers auf acht Teilproben 

verteilt. In Teilungsschritt 2 wird jede der acht Teilproben erneut in acht Teilproben aufgeteilt. Diese 

werden dann vereinigt, so dass jede neue Teilprobe ein Achtel jeder alten Teilprobe enthält.  
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Erneutes Aufteilen in Teilungsschritt 3 ergibt 64 Teilproben, von denen jeweils 2 aufeinanderfolgende 

vereinigt werden. Durch erneutes Aufteilen der entstehenden 32 Teilproben in jeweils 4 erhält man eine 

Teilprobenmenge von 128. Bei ordnungsgemäßer Durchführung sind die 128 Teilproben homogen. 
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